
Protokoll Elternvollversammlung & GER-Sitzung 
 
Datum: Dienstag, 14. Oktober 2025 (ab 19:00 Uhr)​
Ort: Schule Traberweg, Mensa​ ​
Teilnehmende: Eltern, Hr. Göbel (Schulleitung), Hr. Elsokary (Hamburger Kind), 222 Eltern 
 
 
Elternvollversammlung 
 
▪​ Philosophie des Miteinanders! Sich einbringen, mitreden, Verantwortung übernehmen, 

Gemeinschaft erleben – all das bedeutet es, sich als Eltern aktiv am Traberweg einzubringen. 
Schulleiter Stefan Göbel betont, dass die Schule auf das Mitwirken der Elternschaft in vielen 
Aspekten angewiesen ist: 

o​ „Ohne Ihre helfenden Hände wären die vielen Festivitäten nicht so schön und nicht so 
bunt und manchmal schlicht nicht möglich.“ 

o​ „Mit Ihrer Zeit, Ihrem Engagement und manchmal auch mit Geld leisten Sie einen 
unendlich wertvollen Beitrag.“ 

o​ „Die Gruppe der Eltern, die sich engagieren, ist leider viel zu klein für eine 
340-Schüler:innen starke Schule. Es dürfen gern noch deutlich mehr werden.“​
 

▪​ Das hat der Gesamtelternrat im Schuljahr 2024/25 erreicht:  
o​ Unterstützung diverser Feste & Feiern (Laterne, Turnhallenfest, Flohmarkt, Gartentag, 

Weihnachtsbasteln, etc.) 
o​ Unterstützung bei der Schülerdisco der 3./4. Klassen 
o​ Unterstützung von Schulveranstaltungen (Schnuppertag, Info-Elternabende, …) 
o​ Regelmäßiger Austausch mit Schul- und GBS-Leitung  
o​ Öffentlichkeitsarbeit & Public Affairs: Engagement gegen eine zusätzliche erste Klasse für 

das SJ 25/26 durch intensive Medienarbeit und Austausch mit Lokalpolitiker:innen und 
der Schulbehörde 

o​ Wechsel des Schulcaterers – was zu einer signifikant höheren Zufriedenheit in der 
Schülerschaft geführt hat  

o​ Teilnahme an diversen Lehrer- und Schulkonferenzen 
o​ Entsendung von Mitgliedern in den Kreiselternrat / Bezirks- und Landeselternausschuss 

 
Was liegt an in den nächsten Wochen / Monaten? 
 
▪​ Bauarbeiten am Hauptgebäude stehen bevor  

o​ Abdichtung des Fundaments ist nötig: In einigen Wänden ist Feuchtigkeit, daher muss 
um das Gebäude herum eine Abdichtung angebracht werden (Hr. Göbel macht sich bei 
der Schulbehörde dafür stark, dass dies nicht alles auf einmal geschieht, sondern als in 
Etappen als „Wanderbaustelle“ umgesetzt wird) 

o​ Der Prozess wird aller Wahrscheinlichkeit im Winter beginnen und mehrere Monate in 
Anspruch nehmen ​
 

▪​ Weihnachtsbasteln am 05.12.2025 
 

▪​ Schuldisco am 13.02.2026 ​
 

▪​ Winterlicher Spendenlauf zugunsten des Fördervereins TraberKids e.V. – durchgeführt und 
organisiert von der Fachschaft Sport (Fr. Gadda); die Kids laufen Runden ums Schulgebäude; 
Termin steht noch nicht fest ​
 

▪​ Vorbereitend für den Übergang von Klasse 4 zu Klasse 5 finden Hospitationen durch Lehrkräfte 
der weiterführenden Schulen am Traberweg im Nov/Dez 2025 statt – dieser Austausch zwischen 
den Schulen sorgt für Perspektivwechsel auf beiden Seiten​
 



▪​ Ein Informationsabend für Eltern der 4. Klassen bzgl. der Wahl der weiterführenden Schule ist 
geplant; Termin steht noch nicht fest. Diverse weiterführende Schulen bieten Info-Elternabende, 
Tage der offenen Tür und Schnupperstunden an, die den Familien einen Einblick in das Lernen vor 
Ort geben können. ​
 

▪​ Informationsabend für pot. Neu-Eltern des Traberwegs (Einschulung im SJ 26/27) ist ebenfalls 
geplant; Termin steht noch nicht fest  

 
Wahl des Elternrats 
 

Gewählt bis 10 / 2026 Gewählt bis 10 / 2027 Gewählt bis 10 / 2028 Ersatzmitglieder  
Gewählt für 1 Jahr 

Jasmin Seifert Paula Slomian Christian Schulze Finja Berger 
Nicole Stier Yasemin Erdogan Ibrahim Epikmen Romy Liebs 
Nicole Diederich Swetlana Meisterling Stefanie Plohmann Galavezh Stuhr 
   Torben Schmidtke  

 
Hinweis: Es fehlten Stimmberechtigte aus der 2b 
 
Wahl des Elternausschusses:  
 

Gewählt bis Oktober 2025 Stellvertretung bis Oktober 2025 
1.​ Jasmin Seifert 1.​ Swetlana Meisterling 
2.​ Torben Schmidtke 2.​ Irene Staudt 
3.​ Nicole Diederich 3.​ Nicole Diederich 
4.​ Finja Berger 4.​ Finja Berger 
5.​ Yasemin Erdogan 5.​ Yasemin Erdogan 
6.​ Susann Kaczorak 6.​ Susann Kaczorak 
7.​ Sören Nielsson 7.​ Sören Nielsson 
8.​ Romy Liebs 8.​ Romy Liebs 
9.​ Dinah Schlehreth 9.​ Dinah Schlehreth 
10.​ Paula Slomian 10.​ Paula Slomian 
11.​ Christian Schulze 11.​ Christian Schulze 
12.​ Manuela Mau 12.​ Manuela Mau 
13.​ Katharina Marmerow 13.​ Katharina Marmerow 

 
Hinweis: Es fehlten Stimmberechtigte aus der 2b 
 
Erste Sitzung des neuen Gesamtelternrats 
 
Vorstandswahl des GER: der aktuelle Vorstand (Finja Berger, Nicole Diederich, Christian Schulze) 
stellt sich auch für das neue Schuljahr wieder zur Wahl – und wurde im Amt bestätigt.  
 
Schulkonferenz: Dies ist ein Gremium, in das der GER Mitglieder entsendet. Schulkonferenzen 
finden ca. 4x jährlich statt. Eltern stimmen dort mit ab über schulische Belange.  
 
Schulkonferenz Hauptmitglieder​
gewählt für 2 Jahre, sind sitmmberechtigt 

Schulkonferenz Stellvertreter:innen​
gewählt für 2 Jahre, dürfen teilnehmen, aber 
vertretungsweise abstimmen 

Nicole Diederich Jasmin Seifert 
Christian Schulze Ibrahim Epikmen 
Nicole Stier Paula Slomian  
Finja Berger  Swetlana Meisterling  

 
Kreiselternrat: Die aktuellen Vertreter:innen (Nicole Stier und Ibrahim Epikmen) wollen ihr Amt 
behalten – und wurden darin für 1 weiteres Jahr bestätigt.  
 
Bezirkselternausschuss: Neu gewählt wird Irene Staudt für 1 Jahr 



Smarter Start ab 14 
▪​ Handys sind Fluch und Segen zugleich und greifen immer mehr in den Alltag und das 

Aufwachsen unserer Kinder ein – das zeigt sich auch im Schulalltag am Traberweg: gewaltvolle 
Serien werden nachgestellt, übermüdete Kinder kommen in die Schule nachdem sie bis nachts 
gezockt haben, Videos von anderen Kindern wurden ohne deren Einverständnis aufgenommen 
und geteilt … es geht nicht darum, Panik zu schüren, aber wir wollen auch nicht die Augen vor 
den reellen Gefahren verschließen. Zahlreiche Studiendaten belegen diese eindringlich. 

▪​ Die Praxis zeigt: Viele Eltern sind unsicher, wollen einerseits vermeiden, dass ihre Kinder 
„Außenseiter“ ohne Handy sind, und fühlen sich doch gleichzeitig überfordert, allerspätestens 
beim Übergang in die weiterführenden Schulen.  

▪​ Ein Kernteam aus Eltern (Kristina Becker, Katharina Marmerow, Paula Slomian) nimmt sich der 
Sache an und steht bereits im Austausch mit der Lehrerschaft (vertreten durch Nane Haenel). 
Diverse Maßnahmen sind angedacht – die aber allesamt noch mit der Schulleitung & dem 
Kollegium abgestimmt werden müssen (organisatorisch, inhaltlich, kostentechnisch): 

o​ Schritt 1: Kindern zuhören und herausfinden, was sie bereits gesehen / erlebt haben – 
bspw. im Rahmen eines Digitaltags mit einem externen Experten für die 3./4. Klassen, der 
im Anschluss an den Austausch mit den Kindern am selben Tag auch eine Lehrer- und 
Elternschulung hält 

o​ Schritt 2: Eltern vertiefend sensibilisieren & stärken – nach dem Digitaltag soll eine 
mehrteilige Vortragsreihe stattfinden 

o​ Schritt 3: Gemeinsam ins Handeln kommen – medienkompetent gegen den 
Gruppenzwang, „Herdenschutz“ durch freiwillige Selbstverpflichtung zur handyfreien 
Grundschulzeit (in enger Anlehnung an die „Initiative Smarter Start ab 14“) 

 
„Hüttenzeit“ 
▪​ Die Eastside-Gemeinde spendet jährlich etwas von den Einnahmen der Adventszeit-Buden vor 

der U1 an unsere Schule – und wünscht sich im Gegenzug dafür von uns nun etwas 
Unterstützung (Bastelaktionen, etc.) 

▪​ Eine Hütte kostet ca. 55 EUR / Tag. Der Förderverein freut sich nun über Ideen und konkrete 
Unterstützungsangebote aus Elternschaft und Schule.  

 
Läuseinfos 
▪​ Aktuell sind in einer Klasse Läuse aufgetreten und da sich am Traberweg aufgrund der räumlichen 

Enge (Garderoben auf dem Gang, Mittagessen / offener Nachmittag mit durchmischten Gruppen) 
viele Klassen bunt durchmischen, sollten eigentlich alle darüber Bescheid wissen. 

▪​ Laut Schulgesetzt müssen jedoch nur Direktkontaktler (also die Eltern der betroffenen Klasse) 
offiziell informiert und zur Kontrolle aufgefordert werden. Die Elternschaft wünscht sich jedoch 
eine schulweite Information, was über IServ auch einfach möglich ist und künftig erfolgen wird 
(zugesichert durch die Schulleitung) 

 
„AG Traberweg verbindet“  
▪​ Anlässlich des bundesweiten Vorlesetags am 21.11. soll im Rahmen der Nachmittagsbetreuung 

eine mehrsprachige Vorlesestunde organisiert werden (englisch, türkisch, arabisch kann bereits 
abgedeckt werden) – wer aus der Elternschaft unterstützen kann, darf sich gern melden bei 
Yasemin Erdogan, Jasmin Seifert oder Irene Staudt melden. 

 
Forderkurse  
▪​ Fanden im Rahmen des Nachmittagsprogramms immer wieder mal statt, allerdings ist das 

Angebot und die Auswahl der teilnehmenden Kinder meist sehr intransparent.  
▪​ Aktuell werden wieder kleine Kurse zusammengestellt, organisiert von Fach- und 

Klassenlehrkräften: Im Zeitraum von den Herbst- bis zu den Frühjahrsferien wird es 1x pro Woche 
für speziell ausgewählte Kinder aus den Klassen 1 - 4 Kurse in Mathe und Geschichte geben (die 
Eltern der ausgewählten Kinder wurden darüber bereits informiert).  

▪​ „Wir haben das entschieden, aus dem Wunsch heraus, Kinder mit besonderen Begabungen zu 
entdecken und sie gezielt zu fordern – trotz enorm knapper Ressourcen“, sagt Stefan Göbel. 



▪​ Eltern wünschen sich insgesamt mehr Informationen darüber. Die Schulleitung stimmt sich mit 
den Kolleg:innen ab, wie das Procedere und die Zielsetzung besser und schulöffentlich erklärt 
werden kann.  

 
Kapazitätsplanung & Schulauslastung 
▪​ Wir verabschieden 4 vierte Klassen zum Schuljahresende und bekommen nach dem Sommer 

wohl aller Voraussicht nach „nur“ 3 neue erste Klassen dazu. Das bedeutet auch, dass eine 
Lehrer:innen-Stelle wegfällt.  

▪​ Zu den aktuellen 4,5-jährigen Gesprächen werden sich jedoch diesmal nur ca. halb so viele 
Kinder wie im letzten Jahr vorstellen. Daraus lässt sich folgern, dass in den kommenden Jahren 
mit einem deutlichen Kinder-Rückgang zu rechnen ist.  

▪​ Über die zukünftige Auslastung und Nutzung der Container lässt sich heute noch nichts sagen. 


